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Netzwerk Bildungsforschung 

2. Netzwerktreffen, 22.-23. März 2018, Stuttgart-Hohenheim 

 
Programm 

 

Do, 22. März 2018 
 

ab 9.00 Registrierung und Begrüßungskaffee Entree 

09.30-09.45 Begrüßung 

Ulrich Trautwein (Universität Tübingen) 

Gr. Saal 

09.45-10.15 Wer ist neu im Netzwerk? 
Moderation: Frank Pfänder (Landesinstitut für Schulentwicklung) 

Gr. Saal 

10.15-10.45 Kaffeepause Entree 

10.45-12.15 Ingrid Schoon (UCL) 

„Adolescent agency and education and employment transi-
tions post compulsory schooling” 
Moderation: Clemens Lechner (GESIS, Mannheim) 

Gr. Saal 

12.15-13.15 Mittagessen  
Speisesaal 

(UG) 

13.15-15.45 Small Group Discussions  

 Moderation: Beatrice Rammstedt 
(GESIS, Mannheim); 
Großer Saal 

 Moderation: Stephan Schumann (Universi-
tät Konstanz); 
Konferenzraum 1 

13.15-14.00 Désirée Nießen (GESIS, Mannheim)  

„Erfolgreich in die Berufsausbildung: 
Die Rolle der Persönlichkeit für den 
Übergang von der Schule in die Aus-
bildung.“ 

 Andreas Jüttler (Universität Konstanz) & 
Jan Hofmann (FHNW, Solothurn)  

„Die Bedeutung von beruflichen Interessen 
für die Bewährung der Ausbildungsent-
scheidung in der Sekundarstufe II - Be-
funde aus der Schweizer Längsschnittstu-
die WiSel II.“ 

14.05-14.50 Richard Göllner (Universität Tübin-
gen)  

„Schulische Anstrengung und Akade-
misches Selbstkonzept: Zwei Seiten 
einer Medaille?“ 

 Nele Usslepp (Universität Tübingen)  

„Übergang ins Studium: Vorteile durch 
eine ‚Passung‘ von Gymnasialzweig und 
Studiengang?“ 

15.00-15.45 Gregor Pfeifer (Universität Hohen-
heim) 

„Wage Expectations, STEM, and 
Gender Differences.“ 

 Wolfgang Mack (PH Ludwigsburg)  

„Aneignung und Vermittlung in der Produk-
tionsschule. Rekonstruktion von Lernpro-
zessen von Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen in Produktionsschulen.“ 
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15.50-16.50 Spaziergang mit anschließender Kaffeepause Entree 

16.50-17.00 

 

17.00-18.00 

Begrüßung 

Andreas Weber (Baden-Württemberg Stiftung) 

Rose Köpf-Schuler (Ministerium für Wirtschaft, Arbeit  
und Wohnungsbau Baden-Württemberg) 

„Handlungsfelder für eine starke Berufsausbildung aus Sicht 
des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg“ 
Moderation: Ulrich Trautwein (Universität Tübingen) 

Gr. Saal 

 

Gr. Saal 

18.00-19.00 Abendessen 
Speisesaal 

(UG) 

ab 19.00 Gemütliches Beisammensein in der DenkBar 
DenkBar 

(UG) 

 
 
 
 
Fr, 23. März 2018 
 

ab 8.45 Begrüßungskaffee Entree 

9.00-10.30 Christian Imdorf (Universität Basel) 

„Bildungssysteme und vergeschlechtlichte Übergänge von 
Schule in Ausbildung und Arbeit” 

Moderation: Reinhold Nickolaus (Universität Stuttgart) 

Gr. Saal 

10.30-10.45 Kaffeepause Entree 

10.45-12.15 Postersession 

1. Ann-Kathrin Wieland & Nele Usslepp (Universität Tübingen): 
‘Korrekturen‘ nach der Sekundarstufe I: Die langfristigen Ein-
flüsse von Aspirationen und der Klassenkomposition. 

2. Laura Braun (Universität Tübingen): Stehen Persönlichkeitsver-
änderungen in Zusammenhang mit Bildungsentscheidungen und 
-aspirationen von Auszubildenden und Studierenden? 

3. Annette Hillerich (ZEW Mannheim): Übergänge von der Haupt-
schule in die berufliche Bildung – die Bedeutung des Übergangs-
systems. 

4. Heide Kneißler (Universität Tübingen): Realschule und dann? Ef-
fekte einer Webseite zur Unterstützung von Eltern und Schülern 
im Übergang von Schule in Ausbildung. 

5. Kim Méliani (Universität Stuttgart): Übergänge aus dem Über-
gangssystem in Ausbildung, weiterführende Schulen und erneute 
Maßnahmen des Übergangssystems (ÜBAS). 

Gr. Saal 
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6. Helen Breit (PH Freiburg): Defensive, pragmatische und offen-
sive Bewältigung von Diskriminierungserfahrungen. 

7. Elisabeth Maué (Universität Konstanz): Sprachliche Fähigkeiten 
geflüchteter Jugendlicher in der Berufsbildung. 

8. Didem Atik (Universität Stuttgart) & Stefanie Zutavern (Universi-
tät Mannheim): Ursachen von Ausbildungsabbrüchen und Effekte 
einer Intervention zur Förderung berufsfachlicher Kompetenzen 
auf die Abbruchquote - eine Analyse für ausgewälte Berufe in Ba-
den-Württemberg. 

9. Rebecca Müller (PH Heidelberg): "Mathematik - Sprache - Kultur" 
- Eine explorative Studie zur Betrachtung mathematischer Kom-
petenzen im interkulturellen Vergleich. 

10. Nina Feldmann & Katharina Hospach (MTO, Tübingen): Potenzi-
ale erkennen und fördern. 2P | Potenzial & Perspektive – Ein Ana-
lyseverfahren für neu Zugewanderte. 

11. Miriam Weich (PH Bern): Dual oder normal? Wie sich Hochschul-
typen in Studierenden- und Imagemerkmalen unterscheiden. 

12. Gundula Stoll & Thomas Gfrörer (Universität Tübingen): Der Ein-
fluss praktischer Erfahrungen auf berufliche Interessen, Fähig-
keitsselbstkonzept und Berufswahlreife. 

13. Katja Scharenberg (PH Freiburg): Transitionen von der Erstaus-
bildung ins Erwerbsleben (TREE). 

12.15-13.15 Mittagessen 
Speisesaal 

(UG) 

13.15-14.15 Forum Netzwerk Bildungsforschung  

Moderation: Ulrich Trautwein (Universität Tübingen) 
Gr. Saal 

14.15-14.45 Abschlussrunde 

Moderation: Reinhold Nickolaus (Universität Stuttgart) 

Gr. Saal 

ab 14.45 Abreise  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                       Für weitere Infos bitte wenden 
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Hinweise 
 

• Internet: Im gesamten Tagungshaus ist WLAN verfügbar; bitte akzeptieren sie in Ih-
rem Browser die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, um sich im kostenfreien Gast-
netz-HOH anzumelden. 

• Nach den Mittagessen wird an der Kaffeebar (EG) Kaffee angeboten. Bitte bedienen 
Sie sich. 

• Bezug und Räumen der Zimmer: Die Zimmer im Tagungshaus sind i.d.R. ab 14.00 
Uhr bezugsfertig; bitte achten Sie darauf, Ihr Zimmer am Tag der Abreise bis 10.00 
Uhr zu räumen. Ihr Gepäck kann bei der Rezeption aufbewahrt werden. 

• Die Veranstaltung wird zu Teilen fotografisch begleitet. Die Bilder werden auf der 
Homepage und im Rahmen von Veröffentlichungen des Netzwerks Bildungsfor-

schung verwendet werden. Sollten Sie nicht fotografiert werden wollen, bitten wir Sie, 
sich direkt an die Veranstaltungsorganisation zu wenden oder mit dem Netzwerkbüro 
Kontakt aufzunehmen (nebf@hib.uni-tuebingen.de). 
 

 
 
Tagungsort (inkl. Übernachtung) 
 

Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Paracelsusstraße 91 
70599 Stuttgart 
https://www.akademie-rs.de/tagungshaeuser/hohenheim/ 

 


